
Stau

Stau 

Morgens immer Blechlawinen 

Schlangen voller Autos nur 

Baustellen wohin man sehet 

Das Benzin wird teurer nur 

Des Fahrers frust und Nerven kostet 

Wieder dieser Vordermann 

Schimpfend kommst du dann zur Arbeit 

Mies gelaunt bist du nur dann 

Frierend Menschen an dem Bahsteig 

Wartend auf die Straßenbahn 

Lachend fährst an ihn vorüber 

Schaut mein großes Auto an 

Pünktlich und kaum Wartezeiten 

Fährt die Straßenbahn davon 

Ausgeruht und froh gelaunt nun 

Steigen Menschen in ihr ein 

Fährt Elektrisch hat kaum Pannen 

Nette Menschen trifft man auch 

Kurze Wege fährt man gerne 

Öffters mit der Straßenbahn 
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